
Landesmeisterschaft Zielfernrohrgewehr 5 und 1 KK
Boitzen, 11. Juni 2016 LV NI/HB

„Uih ...“ - „Wow!“ - „Jungedi!“ - „Boah!“ - „Ist das toll geworden!“ - „Super!“

Diese Ausrufe galten am Morgen des 11. Juni nicht den Schieß-Ergebnissen, 
denn die waren noch im Nebel des Tages verborgen. Erstaunt und des Lobes 
voll waren vielmehr die Teilnehmer der LM ZG 5 und 1 KK beim Betreten des 
renovierten Schützenhauses in Boitzen. In über einjähriger Arbeit haben die 
Boitzener ihre Anlage mit großem Arbeits- und Kapitaleinsatz zu einem wahren 
Schmuckstück umgestaltet, für das das Wort „Schützenhaus“ eigentlich nicht 
mehr recht passen will - Schießleistungszentrum trifft den Kern der Sache mitt-
lerweile viel besser und genauer.

Im letzten Jahr wurde die Landesmeisterschaft ZG 5/1 KK zum ersten Mal in 
unserem Landesverband ausgetragen. Arjan und Alexander zogen daher eine al-
lererste Bilanz, verglichen akribisch die Teilnehmerzahlen der beiden Jahre 2015 
und 2016, rechneten intensiv, diskutierten ausführlich und kamen schließlich zu 
einem mehr als erfeulichen Ergebnis:

Noch sind nicht alle Feinarbeiten restlos erledigt, hier fehlt dieses, dort jenes,
die Möblierung ist nur provisorisch:

Aber die Bauarbeiten gehen mit Riesenschritten dem Ende entgegen.

Und die Betreuung war wieder erstklassig und der Wohlfühlfaktor immens!

Der Blick des Leitenden aus der 
OPZ - eine Hightech-Ausstattung, 

die ihresgleichen sucht. 

Nur noch klitzekleine Restarbeiten auf der to-do-list ...

 „Im ersten Jahr erfolgten 43 Starts, in diesem Jahr 68: Eine Steigerung um 63 Prozent.“
„Runden wir ein wenig auf: Also fast 70 Prozent.“



Und auch die Ergebnisse am Ende des Tages waren beeindruckend und zeugten 
von der gewachsenen Leistungsdichte des Teilnehmerfeldes - ein Vergleich der 
Ringzahlen der letzten beiden Jahre (in Klammern die Mannschaftsergebnisse):

2015 2016
ZG 5

1. A. P. Meinders 244  (721) 1. J. de Graaf 249  (736)
2. G. Hohmeyer 244 (719) 2. S. Barnert 248 (723)
3. J. de Graaf 242 (683) 3. A. P. Meinders 247 (690)

ZG 1 KK
1. A. P. Meinders 99 (293) 1. A. P. Meinders 98 (290)
2. J. de Graaf 98 (275) 2. S. Korbel 97 (263)
3. J. Zeller 96 (267) 3. J. de Graaf 97 (259)

Während die Ergebnisse ZG 5 in diesem Jahr gestiegen sind und fast schon das 
Limit erreicht haben - mehr als 250 Ringe sind beim besten Willen nicht mög-
lich ... -, sind sie bei ZG 1 KK etwas schwächer geworden: Eine Folge der sehr 
anstrengenden und fordernden Disziplin ZG 5, die alle Teilnehmer zuerst schos-
sen? Oder ist die Aurüstung bei ZG 5 (vordere Auflage - siehe Foto unten links, 
ZF) höherwertiger geworden, die bei ZG 1 KK keine entscheidende Rolle spielt? 
Man darf gespannt sein auf die weitere Entwicklung dieser beiden höchst inter-
essanten Disziplinen auf Landes- und Bundesebene.

Oben: Eine Schießmaschine aus der Menke-Schmiede
- ab 2017 in einer eigenen Klasse am Start.

Links: Eine nicht ganz billige Auflage für ZG 5 - aller-
dings auch kein Vergleich mit dem vertrauten Bw-Sand-

sack, einfacher Art, für Mannschaften ...

Das Geheimnis des Erfolges ist ganz einfach:
Die richtige Mischung von Anspannung und Entspannung 

unter besonderer Berücksichtigung des vorgegebenen Zeitrahmens
mit Hilfe geeigneter Instrumente.

Den RO‘s entging nichts, sie 
hatten alles im Blick und fest im 
Griff - nach dem uralten Motto: 

Vertrauen ist gut.
Kontrolle ist besser.



Banges Warten auf dem Gang und hinter der Glasscheibe:
Werde ich wirklich meinen Platz halten können bis zum Ende???

Denn im Hintergrund macht sich Gerhard unauffällig bereit für seinen großen Auftritt ...

Nicht mehr ganz 
taufrisch, aber 

äußerst präzise und 
zuverlässig - auch 

in Zukunft wird 
Gerhard damit ganz 

oben mitspielen.

„Denn wie man sich bettet, so liegt man
Es deckt einen da keiner zu ...“

Bertolt Brecht: Die Dreigroschenoper

Angerissene Zehn? Oder eine klare Neun?
Sherlock Holmes und Dr. Watson hätten

sicherlich ihre helle Freude an dieser 
Vorgehensweise bei der Tangentialauswer-

tung gehabt.

Les jeux sont faits! Game over!
Rien ne va plus! Nichts geht mehr!



4:10 to Yuma
oder

Wem die Stunde schlägt

„And the Oscar goes to ...“ Die unermüdlichen Helferinnen im Hintergrund:
Ohne euch hätten wir nur Fahrkarten geschossen!

Ehrlich. Ungelogen. Isso!

Die Landessieger ZG 5
und

die drei Mannschaften:
Arjan, Stephan und Jan



Die Landessieger ZG 1 KK
und

die drei Mannschaften:
Susanne zwischen Arjan und 
Jan (etwas verdächtig: auch 
ihr Ehemann hat einen hol-
ländischen Nachnamen ...).

Hansi erflehte am Ende des Tages nicht den Beistand der himmlischen Heerscharen und hielt 
auch keine ausufernde Abschlussrede - aber er dankte in geziemenden Worten dem gesam-

ten Team der SLG Boitzen und lobte das neue Schießleistungszentrum:
„Wir treffen uns hoffentlich alle wieder in Boitzen am 23. Juli zur LM ZG 1/ZG 4 

- allerspätestens aber an diesem tollen Ort im nächsten Juni!“

„Vor dem Gebäude in Linie antreten zum Gruppenfoto!
Wir können das gern üben. Ich habe Zeit ...

Laaangsam fertichwern - CHEESE! Nach hinten wegtreten.“

Text und Fotos: Susanne Korbel, U
lrich de Vries




